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Rundschreiben an die Bewegungen  02/2014 

KAMPAGNE FINANZIERUNG DES GENERALSEKRETARIATES 

GENNANT „KAMPAGNE 0.50“

 

Die Generalversammlung, welche in Haltern am See (Deutschland) im Juli 2013 stattgefunden 
hat, hat festgestellt, dass zwei Sekretärinnen im Anstellungsverhältnis notwendig sind. Und, nach 
Debatten und Diskussionen hat sie sich mehrheitlich für den nachstehenden Antrag 
ausgesprochen: 
 
« Zwei Generalsekretärinnen mit Arbeitsort in ihrem Wohnsitzland. Sie treffen sich 
mindestens vier Mal im Jahr, zuzüglich der Versammlung des internationalen Rates. Sie 
sind verantwortlich für zwei Kontinente und müssen eng miteinander und mit dem 
Schatzmeister zusammenarbeiten, der seinen Wohnsitz in Europa hat. Ein oder eine 
Generalsekretärin werden im Juli 2013 in Haltern gewählt werden, um die Arbeit Ende 
2014, Beginn 2015 aufzunehmen, der oder die zweite Generalsekretär(in), durch den 
internationalen Rat in 2015, wenn die Finanzierung sichergestellt ist. » 
 
Dieser Antrag 1 wurde mit 28 Ja-Stimmen gegen 8 Neinstimmen gegen den Antrag 2 (ein oder 
eine GeneralsekretärIn und einen oder eine Vollzeit-Generalsekretäri(n) gegen 8 Gegenstimmen 
angenommen. 
 
Neue Struktur - Finanzierungskampagne :  
Die Generalversammlung hat folgenden Antrag angenommen: 
« Antrag: Jedes Mitglied jeder Bewegung gebe, alle Jahre, mindestens 0.50 € für die 
Finanzierung der neuen Strukturen, d.h., lediglich den Gegenwert eines lokalen Getränkes. 
Diese Kampagne beginnt in 2014. » 
Dieser Antrag wurde angenommen mit 32 JA-, 1 Nein-Stimme und 4 Enthaltungen

Es ist also eine grosse Herausforderung, an welche sich die Bewegungen wagen: 
Eigenfinanzierung der zweiten Stelle der/des Generalsektretärs. Es ist wichtig, dass man 
sich dazu die Mittel gibt, dies zu erreichen. Diese Eigenfinanzierung wird auch der Beweis 
sein, dass sich die Bewegungen der ArbeiterInnen, trotz finanzieller Schwierigkeiten ihrer 
Mitglieder, fähig sind, das Leben der internationalen Bewegung in die Hand zu nehmen 
und nur auf die eigenen Kräfte zu zählen. Das ist der Preis der Freiheit, der 
Unabhängigkeit und der Würde. 
 

ORGANISATION DER 0.50 € - FINANZIERUNGSKAMPAGNE 

Der internationale Rat hat im Januar 2014 das praktische Vorgehen des Inkrafttretens dieser 
Kampgane besprochen. 
Er erinnert zuerst daran, dass diese Kampagne eine Verpflichtung über mehrere Jahre (im 
minimum 4) und keinen punktuellen Beitrag darstellt. Allerdings, wenn eine zweite Stelle als 
Generalsekretär/in vorgesehen ist, muss sich die WBCA verpflichten, das Gehalt während des 
Mandats zu bezahlen. D.h. das Gehalt eines/r Arbeiters/in für welches die Gesamtheit der 
Bewegungen der WBCA verantwortlich sind. 
Diese Kampagne soll aber auch Gelegenheit für die Bewegungen sein, mit jeder Basisgruppe 
Kontakt zu haben, damit die Mitglieder sensibilisert werden auf die Wichtigkeit der internationalen 
Solidarität und den Aktionen, welche die WBCA auf der Welt durchführt. Der Internationale Rat 
fordert deshalb die Gesamtheit der Bewegungen auf, gestützt auf den Entscheid, welcher an der 
Generalversammlung getroffen wurde, an der Kampagne mitzumachen. 
Spezialfall: Einige sogenannte „Massen-„ Bewegungen haben tausende von Mitgliedern und 
dezentralisierte Funktionsweise. Sie können nicht die gleiche Art Kampagne organisieren  wie die 
anderen Bewegungen. Sie werden somit eingeladen, einen speziellen Vorschlag der Beteiligung 



an der Kampagne zu machen mit dem Ziel dass die Information son ah wie möglich an die 
Mitglieder getragen wird. 
 
PREIS EINES LOKALEN GETRÄNKES  
Der festgelegte Betrag, 0.50 € je Mitglied und Jahr, entspricht dem Preis eines lokalen Getränkes 
im Land der Ärmsten. Damit handelt es sich wohl verstanden um eine Minimum. Einige 
Bewegungen haben bereits einen höheren Betrag festgelegt, welcher zum Beispiel dem Preis 
eines Biers oder eines Kaffees in ihrem Land entspricht. 
 
WANN BEGINNT DIE KAMPAGNE? 
Die Kampagne sollte bereits funktionieren. Die grösste Arbeit besteht darin, die Mitglieder der 
Basisorganisationen zu sensibilisieren, dass die Finanzierung eines/r zweiten Generalsekretärs/in 
notwendig ist, daran teilzunehmen und einen Baustein zum Bau des Hauses „WBCA“ 
beizutragen. Ohne Zweifel ist es eine grosse Änderung der Mentalität, dies umzusetzen. Jeder, 
jede, auch die Ärmsten werden Akteure ihrer internationalen Bewegung. 
 
INFORMATION DES GENERALSEKRETARIATES 
Der Internationale Rat sollte in 2015 die Möglichkeit haben, ein(n) oder zwei 
Generalsekretäre/in/innen wählen zu können. Dies bedingt, dass der Aufruf für die Kandidatur in 
November 2014 erfolgen kann. Es muss aber auch möglich sein, den gesammelten Betrag zu 
kennen, um zu prüfen, dass die Finanzierung sichergestellt ist 
Das Generalsekretariat muss deshalb, VOR DEM 15. OKTOBER 2014, wissen, ob die 
Bewegungen mit der Kampagne 0.50 € gestartet sind und wie viel Geld schätzungsweise 
gesammelt werden wird. 
Dazu wird jede Bewegung eingeladen, vor diesem Datum das Formular der Verpflichtung im 
Anhang dieses Briefes zurückzusenden.

WIE WERDEN DIE GESAMMELTEN BETRÄGE ÜBERWIESEN? 
Die in 2014 gesammelten Beträge müssen bis spätestens Ende Oktober 2015 überwiesen 
werden. Das gleiche gilt für die Folgejahre. Wie auch bei den Beiträgen, sollen hohe Bankspesen 
vermieden werden. Das Geld der Mitglieder soll nicht dazu dienen, dass die Banken reicher 
werden. 
 
Zwei Lösungen je nach Land:  

- Überweisung in EUROS auf das Konto der WBCA 
Die gesammelten Gelder sind unter der Bezeichnung « Kampagne 0.50€ 2014 », zu überweisen 
auf das Konto bei CREDIT MUTUEL à PARIS    
IBAN : FR76 1027 8060 4200 0305 8544 184  BIC : CMCIFR2A 
 Zu beachten das Überweisungen via Internet in der EURO-Zone spesenfrei erfolgen.  
 

- Übergabe von Bargeld 
Die gesammelten Summen können einem Mitglied des Generalsekretariates anlässlich eines 
Seminars in 2015 oder 2016 oder anlässlich eines Besuches eines Mitgliedes des Büros oder 
dem/r gewählten Vertreter/in des Internationalen Rates eurer Region übergeben werden, welcher 
sie dem Schatzmeister anlässlich des Treffens des Internationalen Rates zu Beginn 2015 
übergeben werden oder irgendeine andere kostenfreie Lösung.  
 
Welche Art der Übermittlung auch gewählt wird, vergisst nicht, euer Verpflichtungsschreiben dem 
Sekretariat vor dem 15.  OKTOBER 2014  zukommen zu lassen. 
 
Bewegungen des Südens, Bewegungen des Nordens, gemeinsam nehmen wir an dieser 
Kette der Geschwisterlichkeit teil, damit unsere WBCA die notwendigen Mittel für die 
Aktion erhält. Wir wissen, wir können auf euch zählen – Gemeinsam sind wir stark! 
 
Das Generalsekretariat der WBCA 
 
 



 

VERPFLICHTUNGSSCHREIBEN 
KAMPAGNE ZUR FINANZIERUNG DES GENERALSEKRETARIATES 

KAMPAGNE 0.50 € GENANNT   

 

 

NAME DER BEWEGUNG :………………………………………………………………………. 

LAND : ………………………………………………………………… 

NAME DES VERANTWORTLICHEN :………………………………….. 

ANZAHL MITGLIEDER :…………………………………… 

 

verpflichtet sich im Rahmen der Solidaritätskampagne, genannt 0.50 €. den Betrag 

von:……………………………………..€ zu überweisen, gesammelt bei den Mitgliedern 

der Gruppen. 

 

Datum    Unterschrift 

 

 

VOR DEM 15. OKTOBER 2014 ans Generalsekretariat zurückzusenden: 

 info@mmtc-infor.com 

 

mailto:info@mmtc-infor.com

